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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Frau Kelly und der Fraktion DIE GRÜNEN 

Moratorium bei Atomwaffentests 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wer hat nach Kenntnisstand der Bundesregierung das letzte 
Testmoratorium Ende der 50er Jahre gebrochen — die Vereinig-
ten Staaten oder die Sowjetunion? 

2. Wie viele sowjetische und wie viele amerikanische Atomwaf-
fenversuche wurden in dem Zeitraum vom 1. September 1961 
bis zum Stopp der Tests in der Atmosphäre am 5. August 1963 
unternommen? 

3. Wie viele sowjetische und amerikanische Atomwaffenversuche 
wurden insgesamt seit dem 5. August 1963 unternommen? 

4. Wie viele französische, britische und chinesische Atomwaffen-
versuche sind nach dem Kenntnisstand der Bundesregierung 
durchgeführt worden? 

5. Wie viele Tests wurden von den Vereinigten Staaten und der 
Sowjetunion im Jahr 1985 durchgeführt? 

6. Teilt die Bundesregierung die Meinung der Experten des Seis-
mologischen Zentralobservatoriums in Erlangen, daß die seis-
mologische Meßtechnik so weit fortgeschritten ist, daß keine 
Ortsinspektion mehr nötig ist? 

7. Was tut die Bundesregierung konkret, um in Genf den vorge-
schlagenen Stufenplan (Verringerung der Ladungsstärke der 
Testexplosionen) der Deutschen Geophysikalischen Gesell-
schaft (DGG) voranzubringen? 

8. Tritt die Bundesregierung für einen umfassenden, d. h. totalen, 
Atomwaffenteststopp ein, und wie steht die Bundesregierung 
zu sogenannten friedlichen Atomversuchen? 

Bonn, den 2. September 1985 

Kelly 
Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 




